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Man aboninert auswärts auf dieses Blatt bei
den Kgl. Postämtern und Postdorsn. Sonntag , 29 . Septem Ser Bekanntmachungen aller Art finden dt« ersotg-

reichst « Verbreitung.

Letzte Nr. in - Lefem Quartal.
Der nächsten Nr. wird der Kahvplan für de»

Winterdienst beigegeben. Bestellungen auf „Aus
den Tunneu" bittensofort zu bewerkstelligen.

Amtliches.
Das kgl . Oberamt Nagold sieht sich veranlaßt , nach¬

stehende auf die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe
bezüglichen Bestimmungen wiederholt zu veröffentlichen.

Der Verkauf von Backwaren durch die Bäcker , von
Konditoreierzeugnissen durch die Konditoren, von Fleisch,
Wurstwaren und Fett durch die Metzger , von Milch durch
die Produzenten und Händler und der Verkauf von Eis
und Mineralwasser , sowie die Beschäftigung der Gehilfen,
Lehrlinge und Arbeiter bei diesem Verkauf darf

a) am erste « Weihnachts - , Oster- und Psingsttag nur
vormittags 6—8 Uhr , 11— 12 Uhr und nachmittags
5—7 Uhr.

b ) an den übrigen Sonn - und Festtagen morgens 6 bis
9 Uhr , vormittags 11— 12 Uhr und nachmittags
2— 7 Uhr stattflnden.
Auf 1 . Januar 1902 werden in die Weinbauschule

zu Weinsberg für die Jahre 1902 und 1903 zehn Zög¬
linge ausgenommen. Näheres s . St .-Anz. Nr. 225.

Uebertragen wurde OberförsterLaufterer vonHerren¬
berg , Forstamtsverweser in Wildberg , das erled . Revieramt
Freudenstadt.

U ebertragen wurde die Bauschreiberstelle bei der
Bauinspektion Calw dem Bauschreiber Mailänder daselbst
und die Bauschreiberstelle bei der Bauinspektion Freudenstadt
dem Bauschreiber Krebs daselbst.

Laudesvachrichteu.
* Altensteig, 28 . Sept . (Gerechte Bestrafung !)

Gestern Freitag standen vor den Schranken des Tübinger
Schwurgerichts 1 ) Wilhelm Kußmaul , Schuhmachergeselle,
2) Joh . Georg Brenner , Dienstknecht je von Egenhausen
und 3) Gottlieb Seeger , Schmiedgeselle von Hochdorf (Horb)
angeklagt des Todschlags an Dreikönigwirt I . Gg . Lutz
hier. Die Verhandlung dauerte fast den ganzen Tag und
irach dem Urteil erhielt zngemessen Kußmaul 3 Jahre
5 Monate , Brenner 1 Jahr 6 Monate und Seeger 9 Monate
Gefängnis . Die Untersuchungshaft von 2 Monaten geht
je an der geschöpften Strafe ab und jeder der Verurteilten
hat i/z der Kosten zu tragen . Näherer Bericht folgt.

* Alten steig, 28 . Sept . lieber die Felddienstübungen
in diesem Spätjahr wird geschrieben : Auch die letzten Manöver
haben wieder gezeigt, daß die Zeiten der Bajonettangriffe
vorüber sind , eine Lehre , die übrigens schon in Südafrika
und in China hervortrat . Feldmarschall Suwaroffs Wort
gilt also nicht mehr, „ daß die Kugel eine Thörin, aber der
Säbel ein wackerer Bursche sei .

" Heutzutage tritt der
Gegner, wenn er durch das Feuer von Schnellladegeschützen
und Magazin -Gewehren dezimiert ist , den Rückzug an und
der Sieger wird ohne Bajonett und Sturmlaus Herr der
verlassenen Stellung. Bei der sich steigernden Schieß¬
ausbildung und Verbesserung aller Waffen wird es sogar
immer fraglicher, ob das gebräuchliche sprungweise Vorgehen
nicht zu große Opfer fordern wird, sodaß man sich an den
Gegner durch Herankriechen wird „ heranpürschen" müssen.
Hierüber wird man sich im Frieden freilich niemals ganz
klar werden können , weil die Verluste durch feindliches
Feuer sich nicht darstellen lassen . — Ebenso wie das Bajonett
kommt die Kavallerie bei dem eigentlichen Gefecht immer
mehr in Abgang . Zur Aufklärung des Feindes und zur
Verschleierung der Bewegungen der Armee ist eine zahl¬
reiche Reiterei nötig . Aber was ihr im Kamps gegen
Infanterie bevorstehen würde, das haben die Kaisermanöver
gezeigt, wo die in Parade herangaloppierenden Schwadronen
von Magazin - und Maschinengewehren derart aufs Korn
genommen wurden, daß im Ernstfall Mann und Roß in
Fetzen gegangen wären.

* Pfalzgrafenweiler, 25 . Sept . Heute verließ
uns Apotheker Louis Gg . Bauer, um nach einer Thätigkeit
von mehr als 3 '/z Jahrzehnten sich in den Ruhestand und
in das eigene Heim nach Herrenberg zurückzuziehen . Ein
zahlreich besuchtes , durch die Chorgesänge des Liederkranzes
verschöntes Abschiedsbankett im nunmehr elektrisch beleuchteten
Saale des Schwanen gab verschiedenen Rednern , vor allem
Dr . med . Levi , Gelegenheit, die große Berufstreue und Ge¬
wissenhaftigkeit des Scheidenden , seine rege Anteilnahme
an- jeglichem Fortschritt in der Gemeinde, seine Erfolge als
Natur - und Altertumsforscher, als Vertrauensmann des Alb-
Vereins rc ., sowie die Verdienste von Frau und Kindern des

Gefeierten als getreulich ?, stets zu Rat und That bereite
Nachbarn in warmen Ansprachen zum dankbaren Ausdruck
zu bringen. Die besten Wünsche von Jung und Alt be¬
gleiten die scheidende Famile Bauer in ihre neue Heimat.

* Calw, 26 . Sept . Die höhere Handelsschule hier
wurde heute von ihrem Besitzer , HandelsschuldirektorSpöhrer,
um die Summe von 330 000 Mark an zwei Pforzheimer
Lehrer verkauft. Das Lehrinstitut besteht aus mehreren
Häusern und umfaßt ein großes Inventar . Der bisherige
Besitzer behält für sich die Oekonomie und die Villa an der
Bahnhofstraße.

* Calw, 27 . Sept . Das „ C . W. " schreibt : In auf¬
dringlicher Weise macht sich hier gegenwärtig die Heils¬
armee hemerklich . Einige Mitglieder dieser von auswärts
gekommenen Sekte kommen von Haus zu Haus, bieten
Traktate zum Verkauf an und betteln dann um Gaben für
gefallene Mädchen und Jünglinge. Die Bewohner werden
mit allen möglichen Lobpreisungen auf die Heilsarmee zum
Kaufen der Zeitschriften angehalten ; dabei werden gröbliche
Ausfälle auf die Geistlichen gemacht und auf die großen
Erfolge der Heilsarmee hingewiesen . Gewöhnlich setzen die
Soldatinnen den Bewohnern so lange zu , bis sie irgend
eine Schrift abgesetzt haben.

* Stuttgart, 27 . Sept . Die acht württembergi-
schen Handelskammern traten heute zum ersten Handels¬
kammertag zusammen . Mit 6 gegen zwei Kammern wurde
der Anschluß an die preußisch -hessische Eisenbahngcmein-
schaft aus wirtschaftlichen , finanziellen und politischen
Gründen als vorteilhaft und dringend wünschenswert be¬
zeichnet. Die beiden Kammern, die sich zunächst ablehnend
verhielten, sind in erster Linie für Reichseisenbahnen, erst
dann für die preußisch -hessische Gemeinschaft , aber nicht für
eine süddeutsche Gemeinschaft.

* Cannstatt, 27 . Sept . (Landesfischereiausstellung.)
Die Ländesfischereiausstellung auf dem Cannstacter Wasen,
welche heute nachmittag eröffnet wird, giebt ein hübsches
und interessantes Bild von der Fischzucht unseres Landes
und zeigt , verglichen mit derjenigen, welche vor einigen
Jahren hier stattfand, daß man auf diesem Gebiete tüchtig
vorangekommen ist . Die Ausstellung ist in einer mit Tannen¬
zapfen und Fischernetzen entsprechend ausgeschmücktcn Halle
untergebracht, welche neben den Biehstallungen auf dem
Wasen errichtet ist. An den Längsseiten der Halle befinden
sich im ganzen etwa 180 Aquarien, denen stets frisches
Wasser zugeführt wird. Unter den Ausstellern nimmt das
K . Hofjagdamt einen brenen Raum ein mit seinen Pracht¬
exemplaren von in Teichen gezüchteten Karpfen, Zandern,
Goldorfen , Schleien, Hechten , Regenbogenforellen ver¬
schiedener Jahrgänge. Mit dem Hofjagdamt bringt die
imposantestenExemplare der erwähnten Fischsorten , zu welchen
noch Barsche, Treischen , Barben , Brachsen kommen, der
FischereivereinHeilbronn . Die von ihm ausgestellten Fische
sind sämtlich im Neckar gezogen . Was die Forellenzucht
anbelangt , so wird man der Fischzuchtanstalt Rottweil den
ersten Platz einräumen müssen . Sie ist vertreten mit Bach¬
saiblingen, Regenbogenforellen, von einjährigen bis zu 4 bis
5jährigen , alle in Teichen gezüchtet. Schöne Kollektionen
von Bachsaiblingen und Regenbogenforellen sind auch die¬
jenigen, welche I . Hofer und Martin Stoll-Oberndorf a . N .,
die FischzuchtanstaltBerneck (v . Gültlingen ), A . Heß-Höchst-
berg, O.A . Neckarsnlm , Oberförster Kurz-Zwiefalten (Bach¬
forellen in fließendemWasser gezogen) , Hugo Böcking-Schern-
bach , O .A . Freudenstadt , geschickt haben. Die Krebszucht
scheint auch neuerdings bei uns im Lande mehr kultiviert
zu werden , das zeigen die Zuchtresultate des Tübinger
Fischereivereins und der Gebr . Braun-Maienfels , O.A . Weins¬
berg. In ganz umfassender Weise hat A . Langenstein-
Friedrichshafen die Produkte des Bodensecs, lebend und
tot, ausgestellt, darunter Weller, Seeforellen , Hechte und
Aale von mächtiger Größe . Auch das K . Naturalienkabinett
hat einige präparierte Fische zur Ansicht gebracht.

ff Heilbronn, 26 . Sept . Wegen - eines auch vom
Stuttgarter Beobachter wiedergegebenen Artikels der Heil-
bronner Zeitung gegen Oberbürgermeister Hegelmaier hat
dieser gutem Vernehmen zufolge gegen beide Blätter Straf¬
antrag gestellt.

* Heilbronn, 27 . Sept. Der Prokurist der Heil-
bronner Gewerbebank Krug , der seither gegen Kaution auf
freiem Fuß war , ist gestern abend verhaftet worden. —
Laut „ Schwab . Merk.

" ist der Generalbevollmächtigte der
Heilbronner Gewerbebank, Rechtsanwalt Moegling , infolge
der Aufregungen erkrankt und wurde in einer Heilanstalt
untergebracht. Der Konkurs der Gewerbebank wird ssich
kaum vermeiden lassen.

* (Verschiedenes .) In Wäldenbronn bewegte
ein 22 Jahre alter Gauner zwei noch schulpflichtige Kinder,
die allein zu Hause waren, ihr elterliches Haus aufzuschließen

und ihn einzulasfen ; dann schickte er sie weg, um etwas zu
holen, und entwendete unterdessen eine :: kleinen Geldbetrag,
sowie sonstige Gegenstände. Der Bursche weiß sich nament¬
lich unter dem Vorwände , er suche Kosthäuser für Kinder
in den Häusern Einlaß zu verschaffen . Man ist ihm auf
der Spur . — Wie man hört, sollen die Unterschlagungen,
welche Rechnungsrat Merz von Stuttgart zum Nach¬
teil der Pensionskasse für Witwen und Waisen der Unter¬
offiziere gemacht , die Höhe von 30,000 Mk . erreichen . —
In Brötzingen wurde am Mittwoch der Schreiner
Jakob Sanier aus Nothfelden verhaftet . Er war mittels
Nachschlüssel in die Wohnung seines Kollegen Reichert ein¬
gedrungen und hatte diesem 40 Mark entwendet. Erft im
Gefängnis gestand Sanier den Diebstahl zu.

* Die EisenwerkeGaggenau bei Rastatt verteilten
letztes Jahr 3 ^2 Prozent Dividente. Dieses Jahr schlägt
der Aufsichtsrat ein Prozent vor. Auch ein Zeichen der Zeit!

sj Darmstadt, 27 . September . Der zweite deutsche
Handwerks- und Gewerbekammertag verhandelte heute nach¬
mittag über den Befähigungsnachweis im Handwerk und
nahm mit 31 gegen 27 Stimmen einen Antrag an, in
welchem beiont wird, daß bei denjenigen Gewerben, bei
welchen mangelhafte Ausführung der Arbeiten Leben oder
Gesundheit von Menschen gefährdet, die Einführung des
Befähigungsnachweises schon jetzt erreichbar, für das Hand¬
werk in seiner Gesamtheit aber der Befähigungsnachweis
nicht mit einem Male gesetzlich durchführbar sei . sondern
auf dem Wege der allmähligen Entwicklung und Erneuerung
des Handwerks von innen heraus , vor allem durch Aus¬
gestaltung der Jnnungsorganisation erweitert werden müsse.
Ferner wurde ein Antrag angenommen, in welchen den
Handwerkskammern empfohlen wird, schon jetzt die Frage
der Höchstzahl der Lehrlinge und deren Lehrzeit näher zu treten.

ff Gleiw itz , 26 . Sept. Der „ Wanderer " berichtet:
Heute nachmittag brach in dem benachbarten OrteOstroppa
Feuer aus, welches , durch starken Südostwind angefacht,
sich so schnell verbreitete, daß innerhalb 1 Stunde 9 An¬
wesen mit 15 Gebäuden in Flammen standen.

* Berlin, 27 . Sept. Die „ Voss . Ztg .
" schreibt : Wie

wir von besonderer Seite hören, hat der Kaiser seine Ge¬
nehmigung zur Aufstellung der drei Brunnen, die vom Ber¬
liner Stadtbaurat Kaufmann für den Friedrichshain ent¬
worfen und auch in der Architekturausstellung der Stadt
Berlin ausgestellt wurden, verweigert.

ff Glogau, 27 . Sept . Wie der „ Niederschlesische
Anzeiger " meldet , wütet auf den vor dem Preußenthor ge¬
legenen Holzhöfen seit heute mittag eine große Feuersbrunst.
Um 4 Uhr standen bereits drei große Holzhöfe sowie der
Lagerhof einer Speditionsfirma in Flammen.

* Greiz, 26 . Sept. Heute vormittag wurde die Frau
des Fabrikanten E. Wagner mit ihren drei Kindern in ihrer
Wohnung vergiftet aufgefunden. Die Veranlassung war
ausgeströmtes Kohlengas . Die Frau ist tot, die drei Kinder
liegen im Sterben.

* Bochum, 26 . Sept . Wie die „ Wests . Volks.-Ztg.
"

meldet , wurde bei der bakteriologischen Untersuchung des
Leitungswassers festgestellr, daß dasselbe Typhusbazillen
enthält.

Ausländisches.
ff Wien, 27 . Sept . Das 2 . Bataillon des 2 . deut¬

schen ostasiat. Jnf .-Rgts. traf 11 '/» Uhr vorm, von Triest
hier ein und wurde auf dem Bahnhof vom Korpskomman¬
danten, Graf Uxküll -Gyllenband , Vertreter der Militärbehörde
und der deutschen Botschaft empfangen. Auf dem Zug zur
Albrechtskaserne , bezw . zur Hofburg , wurde das Bataillon
von der Bevölkerung aufs Wärmste begrüßt . Etwa 500
Mann der Wiener Garnison bildeten Spalier.

ff Pest , 27 . Sept . Ein heute in Fiume eingetroffener
englischer Offizier begibt sich nach Pest , um festzustellen,
welche ungarischen Badeorte geeignet sind , 1200 in Süd¬
afrika verwundete und erkrankte Offiziere zur Behandlung
aufzunehmen.

* London, 27 . Sept . Eine Nachricht des Standard
aus Durban bestätigt die Meldung vom 23 . ds . über einen
bei Standerton (an der Linie Johannesburg—Natal) erfolg¬
ten Bahnunfall. Das Unglück wurde durch eine verbogene
Schiene herbeigeführt. Der Zug führte Dragoner mit sich,
wovon 6 getötet und 36 verwundet wurden.

ff London, 27 . Sept . (Lloydmeldung.) Der deutsche
Dampfer „ Mathilde "

, von Archangel nach Dublin bestimmt,
geriet bei Tranbe (Norwegen) auf Grund, kam aber ohne
Hilfe wieder los, nachdem ein Teil der Ladung über Bord
geworfen worden war . Der Dampfer traf in Leedigen ein.

Verantwortlicher Redakteur : W . Rieker, Altensteig-
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Altensteig.

Kieneuzuchl-
Uerein.

Bestellungen auf
Bienenfutter

nimmt nur noch bis 2.
Oktober entgegen

der Vorstand.
Altensteig.

UW^ Neue - WU
Biriirnnck-
häriiige

empfiehl:
Fr . Ftaig , Conditor.

»»«» tcreisketzkäge aller Art , Iksctztera
U näß. u. trockene, Kcrrrrkeiöen . Nlit-
kffer .Konrrn er sprosse »- U.dgl. , offerre
Iüße

^
(Fußgeschwüre ) u. s. w. behandelt

mit besten: Erfolg
Dr . mev . Hartmann

Spec.-Arzt für Haut- und Harnleiden. Be¬
sitzer der K ikcrnstcrtt Mkrn in Ulm a , D. !

Auskunft kostenlos geg . 20 Pfg. in Brief - 1
marken f. Rückporto . !

Altensteig . >Eine tüchtige

Junflvieisweide Unterschmandorf.
Der Abtrieb der Weidetiere findet am
Dienstag den 1 . Oktober Vs . Js.

vormittags 8—11 Uhr
statt und ist das restliche Weidegeld zu gleicher Zeit zu bezahlen. Die
beim Austrieb empfangenen Quittungen , sowie die Aktiennummern sind
mitzubringen, bezw. mirzrrteilen.

Beim Abtrieb ist Gelegenheit geboten, schönes Zuchtvieh zu erkaufen
und werden Liebhaber sreundlichst eingeladen.

Die Herren Ortsvorsteher werden gebeten, dies in ihren Gemeinden
begannt machen zu lassen.

Haitevbach , den 24 . September 1901.
Weidekornrniffion:

Vors . Kraust.

AlteirfLeiH.

Reisende
und

Aus
Wanderer

sucht sofort
Martini

Karl Bauer
Bäcker.

nach Amerika
erhalten zu laufenden Tagespreisen

Gillete für Land - n . Seereie
her Antwerpen

bei W . Wieker
konzessionierte Auswanderungs-

Agentnr.

Pf 6 lzgrafenwelLe 1.

Altensteig.

aller Art:
Avrirksrrbe mit 1 und

2 Deckel
Hnn - ksrbe
rrrndevkönHe
Avv - LLsrörkve
HsirksttLpHe

w «rsetzksnbe oval u.
viereckig

BtttteVksvk »e ge
zogene

tz- nprenEsrfibs
Asifeksvbe re.

empfehle in schöner Auswahl bei
billigsten Preisen

I . Wurster.

Mause und andere Nagetiere ver¬
tilgt schnell und sicherKreyberg 's
(Delitzsch)
llklieis-kisiiönltueliön
Menschen, Haustieren und Geflügel
unschädlich . Man verlange stets
Freybers 's Delizia - Ratten -
knchen . Vorrätig in Dos. zu 0 .50
und 1 Mk. in der Apotheke in
Altensteig.

MachAmerika
mit
den

des

Bremen.
Kostenlose Auskunft erteilt

in Wagold: HottkoS Schmid
in WfakMsfntweikrr : tz.

I . Küntel. I

Altensteig -Psullingen.

klifrittz - . tttlätlutlg.
Zur Feier unserer ehelichen Verbindung erlauben wir uns W

Verwandte , Freunde und Bekannte auf
Donnerstag den 3 . Oktober ds . Js.

in das Gasthaus zur „Linde " in Altensteig
! sreundlichst einzuladen.

jumuel Stall
Konditor

in Pfullingen.

; Friederike Zchmxp
§ Tochter des
! h Louis Schaupp, Schlosscr-

mcistcrs in Altensteig.
Kirchgang nm /2I Uhr.

Wir bitten dies statt jeder besonderen Einladung
entgegernrehmen zu wollen.

Altensteig.
Neuer süßer

in cingctrosfen bei

Altensteig.
Ein tüchtiger

6»

A-o!f UHL
znm Bad.

(7 )
.

findet bei hohem Lohn sofort Stelle.
A HeKr.

ganz, gerissen und gemahlen
empfiehlt

Ebenso bringe mein gut sortiertes
-MM- Mehl-Lager dE

in empfehlende Erinnerung.
Der Hbige.

Billigste Preise!
Jede praktische Hausfrau!

verlange Skernrvvkken mit gesetzlich geschütztem Kterrr -Iliketi an jedemStrang. Hervorragendste , vollwichtige Strumpfgarne, 10 Ge-
bind — 100 Gramm , von unübertroffener Kaktburkeit irn Tragen,in den Qualitäten : Wraunstern . solideste Consummarkc , Krünstern,
bessere , Hlotstern , Pnma-, Wkaustern , beste Qualität. Jetzt fctzkesrvig-
tzolsteinfctze Iytzrr,vollen . Nr. 3 , 4 und 5 , seit Jahrhunderten renom¬miert. Kctzrvarzstern und ctzeWItern beste Zephier -, Strick- und Rock¬
wollen . — Zu beziehen durch die Handlungen.

Webers transportabler Patent -Back-Ofen.
Das Beste was existiert znm Backen von Hausboot (Bauernbrot ) !

und sonstigem Gebäck , desgl. zum Dorren von Obst rc . rc . lOOOfach be- !
währt u . mchrf. verbessert. Mau verlange Zeugnisse u . Prospekte gratis jAllein . Fabrik, u . Erfinder Alltüll Weber, Bollskhweil b . Freiburg i . B . jVertreter: Kaminfegermstr. Saalmüller, Altellsteig ._ j

MM

EinewirtschaftlicheSünde
begeht jede Hausfrau, 1>ie ihre Wäsche noch mit Seife
und Soda reibt , statt

-r; Dr. Thompson s Eeifenpuwer
Hllcrrke Kctzrvan zu verwenden, das ohne mühsame!
Handarbeit , bei größter Schonung der Stoffe die Wäsche
reinigt und schneeweiß bleicht , also Zeit , Arbeits¬
kraft und Kekö erspart.
Fabrik vonDr . ThompsonsSeifenpulver , Düsseldorf.

In Altensteig zu haben bei Pauline Buob und I . Wurster.

Dke sparsameKaussrau verwendet

der Suppen, Saucen , Hemuse,Salate «. s. w. — Wenige Grapsen
genügen . — Soeben wieder cinge-
troffcn bei

r Fritz F'laig , Konditor.
L n» 1.L0, 1,40 , 1.00, 1.80 r>r . ktuvä in
krvkstsn von ' , nnä ktuna Noitv-In>i»!t
natürlieli pierHslet niul Iioolikein in
tznalitäl , üksbalb tzk§t8

Altensteig : C Schumacher
Berneck : I Grotzhaus
Egenhaufe « : I Kaltenbach
Pfalzgrafenweiler : C . F

Heiutel
Nothfelden : C . Wolf Wwc.

r- A

Altensteig.
Briefordner

(Biblorhaptes)

Tagbücher
Hauptbücher
Cafiabücher

empfiehlt billigst
W . rriekev

l t e n st c i g.

empfiehlt
W. Kieker.

Streng reelle u. billigste BezugSaneller
Zn mehr als 1S9666 Familien im Gebrauche!

Notiz -Tafel.
Die Stockersägmühle GemeindeGrün¬

thal wird Montag30 . Sept., 4 Uhr
verkauft.

Die Bauarbeiter, zu dem Dienst- und
Nebengebäude des Haltepunkts
Friedrichsthal werden Montag 30.
Lcpt . 1l '/z lihr vergeben.

Kirchliche Nachrichten.
Sonntag , 29 . SepL. ' /glOUbr

Predigt : >ch2 Uhr Christenlehre;3 Hauptstück ( Mädchen ) . Keine
Wochengoktesdienste.

I t- lnrtrL -ninen , Schwancnscbern, Echwauew; 0a :meiru. alle andercn SortenBcittcLerriu. Duu-l nen. Rcaheit u . best« Reinigung garantiert i
I Gute , Preis« . Beltsedenip . Pfund für 0, « 0 : V.8S;

PrimaHalSSa««enl .KU; l .8S. Po-
! larfederu : haldweißS ; Wciß2,50. silbsrweitze
I L -illse - u . Schwaueiisederi! 33,56 ; 4 ; Sir

berweiße « Suse- u. Schwaucttüaunen5, :s ; ? :18 ; 40 ^ 5 8chtchi»efischc« giizbi »u«e» 2,50; 3.
Polarda ««e» 8 -,4 : L ^ Aedes belieb. Quan¬tum zollfrei gegen NachnahmeI Nichtgefallcndes
bereitwilligst auf unsere Kosten zurüikgenmnincn.

pevker L 6o.
_ kn ttsr -koi-a Nr. 80 ln Westfalen.

! KW' Probe « «. ausflihrl. PrekSttften, auch über I
^ liettsiolle. umsonst A. Portofrei ! Angabeder »

Altensteig.
Schrm.tnenzettel
Alter sinket
Steuer Dinkel
Hab .-- . .
Weizen . .
Roggen . .

WM 2o.
. 7 —
. 7 40
. 8 20

Sepi . 1901
6 75 66»
7 23 7 20
7 33 7 —
9 80 -
8 50 -

u . pvrrosrrn Allgllve
. ttelslLKeo für Federn-Probek erwünscht!

billige Preise für
Kinderwagen,

größte Auswahl , viele Neuheiten
bei

käSt .
"

M kl>W.
Konstanz , 3 Marktstätte 3

Preisliste mit Abbildungen franko.

Biktnalienpreise:
V- Kilo Butter . . . . . 90 —95 ^2 Sier . 13 u. 14 Z

Gestorbene:
Astensteig 26 . Seotember : Frida Kemps,

Tochter des Waidhornwirts Karl Kemps,im Alter von 2 Monaten, 17 Tagen.
Hirfms/Zwhann -2egna, Steinhauer.

Neueste Nachrichten
ij London^ 28 . Sept . Die „ Pall Mall Gazette " meldet in ihrerletzten Ausgabe , sie erfahre aus vertrauenswürdiger Quelle, Kitchenerfinde seine Hände mehr oder weniger gebunden und mache, da ihmnicht gestaltet sei , jedes zweckmäßige Mittel zur Beendigung des Kriegeszu versuchen, seine Stellung znm Gegenstand ernster Erwägung. Kit-

chcncr wünsche die Verhängung der Todesstrafe über die Rebellen , stattgeringe Gefängnisstrafen , die nur zur Ermunterung des AnfstandcSdienen. Auch verlange er neu ansgelnldete Truppen und Verkündigungdes Standrechtes in Kapstadt und anderen Orten . Das Blatt meldet
anschließend Hiera :' , der König hätte gestern eine ernste Unterredung mit dem
Kriegsminister über den Stand der Dinge aus dem Kriegsschauplatz gehabt.js London, 28 . Sept . Vom 27 . dS . telegraphiert Kitchenew DieForts Jtala und Prospeci an der Grenze des Zalulandes wurden gesteiprvon den Buren angeblich unter Boiha angegriffen . Die Besatzungen derForts schlugen nach heftigem Widerstand die Buren zurück und brachtenihnen große Verluste bei . Im übrigen herrscht auf der Grenze von Natal
vollständig Ruhe.

js New - Aork, 27 . Sept . Als Ezolgosz heute morgen beimL-taatsgefängnis in Anbnrn airkam, versuchte ihn die Menge zu lynchen.Es entspann sich ein Kamps. Mit Revolvern wehrte die Polizei den
Angriff ab . Der Mörder zeigte große Feigheit.
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